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[1] Tübingen 2 Aug 7
In Erwiderung auf Euer Wolgeboren geehrtes v 29 Jun. weiß ich in Bezug auf die Auflage Ihrer 
Gedichte nichts zu antworten, als daß ich niemals mir erlauben würde, eine grössere als die 
ausgemachte Auflage druken zu lassen, u. bei unserm Fall konte diß um so weniger der Fall seyn, da 
der Druk ja unter Ihren Augen, in Jena statthatte. Trüge ich mich nicht, so waren die 585 Drukpap. 
zur Steuer des Nachdruks! Von disen ist noch der Vorrath vorhanden.
Übrigens könnten Sie aus der Bilance der Auflage u. des Absazes, wovon jene, bei f 1200 baren 
Auslagen, u. diser bis jezt eben so vil an Ertrag ausmachte, die Zinsen also ziml. verloren giengen, wol 
ermessen, daß die Aufl. nicht zu groß gemacht wurde –
Ich erwarte nun Ihre nähere Bestimmung in Bezug auf die zweite Aufl.
In der Anlage die Morgenblätter, in denen von Ihnen einiges abgedrukt ist. Mehrere Beiträge 
werden uns willkommen seyn. Honorar berechne ich, wenn mehres beisammen.
Für das zum DamCal. Gesandte meinen wärmsten Dank, da diser schon geschlossen, so nam ich eines 
der kurzen Gedichte, fürs Mbl bestimmte, in DamCal. u. gab dises dafür ans Mbl ab.
Wo mögl. sehe ich Sie noch dises Jahr
Unwandelbar gh.
JFCotta
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